
 
 

  

Berger Pfarrblatt      

Stimmungsvolles Pfarrgemeindefest 

Großartige Musik beim Vitus-Kirtag in Berg: 
 In der Kirche gab es eine Uraufführung. Der  

          Chor BergWerk sang im Gottesdienst zum Patrozinium 
          die „Berger Messe“ von Herbert Trauner. 

 

 Anschließend sorgten Bernhard Schützhofer  
          und seine Band (siehe Foto) für Stimmung  
          beim Pfarrgemeindefest. 
 

             Juli 2026 
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Liebe  
Berger 
Pfarr- 
gemeinde!

Vor 800 Jahren ist der heilige 
Franz von Assisi gestorben –
am Abend des 3. Oktober 1226. 
Auch nach so langer Zeit ist er 
eine der faszinierendsten Figuren 
der Kirchengeschichte. Sein Wir-
ken und seine Botschaft sind ge-
rade in unseren Tagen des Raub-
tierkapitalismus, der sinnlosen 
Kriege, der Klimakrise und der er-
starkenden totalitären Strömun-
gen wieder topaktuell. 
Nicht umsonst hat Jorge Mario 
Bergoglio nach seiner Wahl zum 
Papst – obwohl dem Jesuitenor-
den zugehörig – im Jahr 2013 
den Namen Franziskus gewählt. 
Für ihn war Franz von Assisi der 
„Mann der Armut und des Frie-
dens, der die Schöpfung liebt.“
Franz hat die Abkehr von materi-
ellen Gütern und die Hinwendung 
zu den Ärmsten der Gesellschaft 
gelebt und gefordert. Die radikale 
Armut wie er sie verstand und  

sein Einsatz für die Ausgestoße-
nen – Franz von Assisi hat auch 
selbst Leprakranke gepflegt – da-
für braucht es großen Mut und die 
feste Überzeugung, berufen zu 
sein. Dieser radikalen Form der 
Nachfolge Christi sind wohl nur 
wenige Menschen gewachsen. 
 Die meisten von uns sind das 
nicht. Franz von Assisi kann uns 
dennoch Vorbild – oder noch bes-
ser – ein Stachel im Fleisch sein. 
Denken wir an den Sonnenge-
sang, in dem er die Schöpfung 
preist – und lassen wir uns her-
ausfordern, in unserem Umfeld 
für ihren Erhalt einzutreten. Die 
Nächstenliebe und die Fürsorge, 
die Franz von Assisi gelebt hat, 
müssen uns Mahnung sein, diese 
Werte in unserer immer weiter 
auseinanderdriftenden Gesell-
schaft zu bewahren.  
Und was die Armut betrifft: Mit 
dem Börsengang seines Raum-
fahrt- und KI-Konzerns hat sich 
Elon Musk zwar zum ersten Billi-
onär des Planeten aufgeschwun-
gen, aber ich wage zu behaup-
ten: In 800 Jahren redet niemand 
mehr von ihm und seinem Geld.  

Hermann Knapp 
Pfarrgemeinderat 

   Impressum:  Röm. Kath. Pfarrkirche Berg an der Krems, 
                        Mayr-zu-Berg-Straße 24, 4053 Haid, Tel. 07229/88964, 
                        E-Mail: pfarre.berg@dioezese-linz.at, Homepage: www.pfarre-berg.at
                        Fotos: Pfarrgemeinde Berg – wenn nicht anders angegeben
                        Druck: Druckerei Stiepel, Traun-St. Martin
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Von 11. bis 17. Oktober 2026 
wird Bischof Manfred Scheuer 
gemeinsam mit einem Team der 
Diözesanleitung – Generalvikar 
Severin Lederhilger, Bischofs-
vikar Christoph Baumgartinger 
und der Vorsitzenden des Pas-
toralrates, Brigitte Gruber-
Aichberger – die Pfarre Trauner-
Land besuchen, zu der auch die 
Pfarrgemeinde Berg gehört. 
Diese sogenannte Visitation be-
deutet, dass die Diözesanleitung 
eine Woche lang in das Lebens- 
und Glaubensumfeld der Men-
schen vor Ort eintaucht. Ziel ist 
es, die Vielfalt des pfarrlichen Le-
bens in TraunerLand aufmerk-
sam wahrzunehmen und die Situ-
ation der Pfarre aus nächster 
Nähe kennenzulernen. 
Die Visitation umfasst unter-
schiedliche Formen der Begeg-
nung – Gottesdienste, Gesprä-
che und Treffen mit verschiede-
nen Gruppen der Pfarre an ver-
schiedenen Orten, auch in den 
Pfarrgemeinden. Der Dialog zwi-
schen Kirche, Gesellschaft und 
Politik wird ebenso Teil dieser 
Woche sein. Ebenso im Fokus 
steht die Frage, wie die neue 
Pfarrstruktur im Alltag umgesetzt 
wird und welche Erfahrungen 
sich bereits bewährt haben. 
Derzeit laufen die Planungen für 

die Visitation. Es wird ca. zwei 
Wochen vor dem Termin eine 
Ausgabe der Kirchenzeitung an 
alle Haushalte verschickt mit In-
fos zu den öffentlich zugängli-
chen Veranstaltungen und Got-
tesdiensten. Diese werden auch 
in Berg über Homepage, Schau-
kasten, Berger Pfarrpost u.ä. be-
kanntgegeben. 
Eine herzliche Einladung an alle, 
diese Gelegenheit zur Begeg-
nung mit dem Bischof und dem 
Visitationsteam im Oktober wahr-
zunehmen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Ankündigung Visitation in der Pfarre TraunerLand 

Bischof             Generalvikar 
Manfred Scheuer         Severin Lederhilger 
Foto::Diözese Linz / Wakolbinger        Foto: Diözese Linz / Kienberger 

Bischofsvikar          Vorsitzende des  
Christoph Baum-        Pastoralrates Brigitte 
gartinger            Gruber-Aichberger 
Foto::Diözese Linz / Enöckl              Foto: Diözese Linz / Kienberger 
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Unsere heurige Kreuzwegwande-
rung führte uns von unserer Kirche 
in Berg, vorbei an vielen Kleindenk-
mälern, zur Kirche Ansfelden. 

Vom Kreuz vor der Kirche über die 
Ganglbauernkapelle, dem Bild-
stock bei der Familie Roth mit einer 
Marienstatue, der Christophorus-
Kapelle beim Stockinger, dem 
Fuchskreuz beim Traussner Bau, 
dem Wegkreuz bei der Zimmerei 
Traussner, dem Wegkreuz beim 
Herzoggut zu Laah über die Lour-
deskapelle beim Aufgang zur Kir-
che Ansfelden, zum Abschluss in 
der Kirche. 
Für die Teilnehmer sicher eine blei-
bende Erinnerung, über so viele 
Glaubenszeugnisse in unserer di-
rekten Umgebung.  
An vielen der Kleindenkmäler 
kommen wir oft vorbei, ohne sie zu 
beachten. Eine Anregung wäre, ei-
nes davon beim Vorbeikommen 
genauer anzusehen. 
Beschreibungen mit Entfernungs-
angaben liegen in der Kirche Berg 
auf. 

Wichtig für viele in der Ortschaft 
Moos ist ihre „Maiandacht am 
1. Mai“ – diesmal bei der Eich-
bauernkapelle.  
 

Bestens musi-
kalisch um-
rahmt wurde 
die Andacht 
von den drei 
jungen Musi-
kern Manuel, 
Marco und  
Peter. 
 

Eine besondere Maiandacht fei-
erten wir an einem schönen 
Sonntagabend in unserer Kirche 
Berg mit der Katholischen  
Männerbewegung Pucking. 

Kreuzwegwanderung Maiandachten 
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Am Pfingstmontag feierten in 
Berg sechs Paare ihre Ehejubi-
läen. Zwei weitere Paare konnten 
leider nicht dabei sein.  
Elisabeth Knapp-Leonhartsber-
ger feierte den festlichen  
Wortgottesdienst und der Chor 
BergWerk sorgte für die musikali-
sche Umrahmung. 
Die Jubelpaare sind:  
Petra und Hannes Platzer (25 Jahre) 

Johanna und Alfred Sandmayr 
(40 Jahre), Margarete und Her-
mann Zehetner, Brigitte und  
Ewald Sapp (50 Jahre), Helga 
und Johann Koppenberger,  
Brigitte und Adolf Maier,  
Theresia und Karl Hagmayr 
(60 Jahre), Erika und August  
Zehetner (65 Jahre).
Sr. Pauline feierte mit uns ihr 
65-jähriges Professjubiläum.

Jubelpaare feierten

Die Jubelpaare 
und Sr. Pauline 
am Pfingst-
montag in der 
Berger Kirche 
mit Wortgottes-
dienstleiterin 
Elisabeth 
Knapp-Leon-
hartsberger.

Fronleichnamsfest
Dank der Mithilfe vieler durften wir 
auch heuer wieder ein schönes, wür-
diges Fronleichnamsfest im Ritzlhof 
mit anschließender Prozession zur 
Kirche in Berg feiern. 
Ein besonderer Dank gilt den Erst-
kommunionkindern mit Petra Kolouch,
Kurat Jaroslaw Niemyjski, der Werks-
musik Nettingsdorf, der Goldhauben-
gruppe und der Feuerwehr.
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Beim feierlichen Gottesdienst zum Patrozinium in der Kirche Berg.

Die Pfarrgemeinde Berg feierte das 
Patrozinium mit einer Urauffüh-
rung der „Berger Messe“ von 
Herbert Trauner durch das Berg-
Werk. Kurat Jaroslav Niemyjski 
zelebrierte den feierlichen Gottes-
dienst. 
Anschließend fand am Kirchenplatz 
das Pfarrgemeindefest statt.
Bernhard Schützhofer und seine 
Band sorgten musikalisch für Stim-
mung. Für das leibliche Wohl war 
mit Grillspezialitäten, Spargel, 
Folienkartoffel und natürlich Kaffee 
und Mehlspeisen bestens gesorgt.

Patrozinium mit Pfarrgemeindefest
d Konzert
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Impressionen vom Pfarrgemeindefest
d Konzert
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Unter dem Motto „Jesus, du 
bist die Quelle meines  
Lebens“ fand am Sonntag, 
dem 26. April 2026, die 
Erstkommunion der Kinder 
der VS Kremsdorf aus den 
Klassen 2a und 2b statt.  
Die Quelle des Lebens be-
gleitete die Kinder während 
der gesamten Vorberei-
tungszeit im Rahmen des 

Religionsunterrichts, 
beim Vorstellungs- 
gottesdienst und in 
den gemeinsamen 

Gruppenstunden
bei den Tischmüt-
tern.  
Gestartet wurde mit 
einem besonderen 
Highlight: der  

Erstkommunion der 2a und 2b
„Jesus, du bist die Quelle meines Lebens“

Die Erstkommunionkinder - beginnend hinten links: Matthias Brunnhuber, 
Jonathan Eberharter, Finn Höglinger, Johannes Huber, Felix Andexlinger, 
Alexander Kirschner, Jonas Leopoldseder, Oskar Reitberger, Sarah Andexlinger, 
Pia Hutter, Matheo Bölderl, Alessa Haunschmied
Klassenlehrerin Lisa Krahofer, Direktorin Elisabeth Harbauer, Religionslehrerin 
Petra Kolouch, Kurat Jaroslaw Niemyjski        Foto: Heiko Müller
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Kirchenbesichtigung und dem 
Glockenläuten. Dabei lernten die 
Kinder ihre Pfarrkirche auf neue 
Weise kennen und konnten auch 
den Glockenturm erkunden. 

Gemeinsam wurde gebastelt, ge-
sungen und Brot gebacken, um 
Jesus und die Quelle des Lebens 
in ihren vielen Facetten zu entde-
cken und zu erleben. Dabei 
wurde viel gelacht, gespielt und 

über den Glau-
ben gespro-
chen. In dieser 
liebevollen Ge-

meinschaft 
konnten sich 
die Kinder auf 
ihren großen 
Tag vorberei-
ten. 

Ein schöner Abschluss der ge-
meinsamen Zeit war ein Spazier-
gang von der Schule zur Kirche. 
Die Kinder sind zusammenge-
kommen und haben ihr persönli-
ches Andenken, ein geweihtes 
Kreuz, erhalten. 



10

 

Maria: 150 Jahre in der Kirche 
 

Unsere heutige Marienstatue wurde 1876, also 
vor 150 Jahren, von Ansfelden in die Berger  
Kirche gebracht. Es ist eine der eher selteneren 
Darstellungen der heiligen Maria, die sie nicht als 
Himmelskönigin zeigt, sondern Bezug auf die  
Offenbarung des heiligen Johannes nimmt. Darin 
heißt es. „Es erscheint eine Frau umkleidet von 
der Sonne, auf ihrem Haupt einen Kranz von 
12 Sternen, den Mond unter ihren Füßen (Offb 
12,1)“. Nicht zu übersehen ist der Fuß von Maria 
auf der Schlange, die das Böse symbolisiert. 

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Vorbereitungsteam, das mit viel 
Engagement und Herz diese schöne Zeit ermöglicht hat. Unser herzlicher 
Dank gilt den Tischmüttern, der Religionslehrerin Petra Kolouch sowie der 
Seelsorgerin Petra Gstöttner-Hofer von der Pfarrgemeinde Berg.  
Durch ihre liebevolle Begleitung und ihren unermüdlichen Einsatz war die 
Vorbereitung auf die Erstkommunion für die Kinder eine unvergessliche 
Erfahrung. 
Die Botschaft „Jesus, du bist die Quelle meines Lebens“ wurde den Kindern 
auf besondere Weise nähergebracht. 
 

Die Eltern der Erstkommunionkinder   
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Josefa Menauer beendete mit 
März 2026 ihren Dienst im Seel-
sorgeteam. 
Seit Beginn des Seelsorgeteams 
in Berg (2007) war sie dabei und 
gemeinsam mit Helga Piberhofer 
für den Bereich der Caritas/Dia-
konie zuständig. Im sozial-carita-
tiven Kreis hat sie vor allem die 
Geburtstagsbesuche bei älteren  
Senior:innen und die beliebten 
monatlichen Senior:innenrunden 
im Blick gehabt. 
Auch einzelnen Personen, die 
sich in sozial schweren Situatio-
nen an die Pfarrgemeinde ge-
wandt haben, hat sie Unterstüt-
zung vermittelt. 

Ein herzliches „DANKE“ an
Josefa für ihren Einsatz und ihre 
Mitarbeit im Seelsorgeteam und 
im Pfarrgemeinderat! 

Dank an Josefa Menauer

Senior:innen beim gemütlichen Mittagessen
Bei einem guten Essen 
verbrachten wir gemütli-
che Stunden in geselliger 
Runde.

Am 14. September um 
14.30 Uhr geht es wieder 
los mit den monatlichen 
Treffen der Senior:innen-
runde.
Wir freuen uns auch
über neue Gesichter in 
unserer Runde!
Komm einfach vorbei!

Helga, Monika, Cilli

Als Abschluss vor der Sommerpause sind 
wir mit den fast vollzählig versammelten 
Senior:innen in Fahrgemeinschaften zum 
„Stadtwirt Ebelsberg“ gefahren. 
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Unter diesem Motto gestalteten 
Helga und Herbert Trauner am 
24. April einen Liederabend im 
Pfarrgemeindesaal. 

Die Eigenkompositionen be-
leuchteten musikalisch die ver-
schiedenen Facetten des Lebens 
rund um Liebe, Beziehung, Natur 
und Heimat. Die teils amüsanten, 
teils nachdenklichen Texte 
und Melodien berührten, 
erzählten und brachten die 
Mithörenden auch immer 
wieder zum Schmunzeln. 
 
Das anschließende ge-
mütliche Beisammensein 
bei Getränken und Knab-
bereien nutzten noch viele 
der Gäste zum Ausklingen 
des kurzweiligen Abends. 

Ein buntes Programm wurde dem 
Publikum beim Konzert in der Kir-
che Berg am Abend des Pfingst-
sonntags geboten. 
 

Von Amy Winehouse über Gus-
tav Mahler und Pink Floyd bis zu 
Georg Danzer und Reinhard 
Fendrich – die beiden Bruckner-
uni-Absolventen Isaac Knapp 
und Florian Birklbauer sorgten 
mit ihrem neuen Konzertpro-
gramm „Gustav Mahler malt Pink 
Floyd“ dafür, dass keine Klang-
farbe zu kurz kam.  
 

Mit Eigenkompositionen, Jazz, 
Klassik, Filmmusik, sowie Rock & 
Pop quer durch die Weltge-
schichte zeigten sie dem begeis-
terten Publikum die unterschied-
lichsten Facetten von Orgel und 
Trompete. 

Liederabend „Kumm 
lahn di zuwa“ 

Konzert mit  
Orgel und Trompete 

Isaac Knapp und Florian Birklbauer in ihrem Element 
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Vor Ostern verbrachte das Berg-
Werk heuer zum zweiten Mal sein 
Chorwochenende im Gästehaus 
der Benediktinerinnen in Steiner-
kirchen.  
Am Programm standen haupt-
sächlich die Stücke für die Oster-
nacht. Trotz der intensiven Pro-
ben wurden die Chormitglieder 
des Singens nicht müde. Mit 
Bernhard an der Gitarre sangen 
sie sich aus dem Stegreif durch 
sämtliche Genres und verbrach-  

ten zwei „stimmige“ Abende in 
geselliger Runde. Singen verbin-
det!  
Nach der Uraufführung der Ber-
ger Messe von Herbert Trauner 
zum Patrozinium wagt sich das 
BergWerk nun an W.A. Mozarts 
Missa Brevis in D-Dur.  
Der Kinderchor probt ebenfalls 
bereits fleißig für seinen nächsten 
Auftritt. Beim Gottesdienst mit 
Fahrzeugsegnung am 5. Juli wirkt 
der Kinderchor musikalisch mit. 

BergWerk und Kinderchor sehr aktiv

Der Chor BergWerk sowie der Kinderchor freuen sich immer über 
neue Stimmen. Geprobt wird montags (Kinderchor um 18.00 Uhr, 
BergWerk um 19.00 Uhr) im Pfarrgemeindesaal in Berg. 

Kontakt: Michael Edlmair (0699/18202455)

Das BergWerk beim Chorwochenende in Steinerkirchen. Nach der intensiven 
Probenarbeit blieb am Abend noch Zeit für geselliges Beisammensein.

Foto: BergWerk    
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… auf den Spuren von Leopoldine Hauser 
kfb-Abschlussfahrt nach Waidhofen/Ybbs und Sonntagberg am 11. 7. 

  Führung durch die Basilika und die Schatzkammer 
  Gottesdienst mit einer Wallfahrtsgruppe in der Basilika 
  Mittagessen im Gasthof Lagler 
  Weiterfahrt nach Waidhofen an der Ybbs 
  Stadtführung und Zeit zur freien Verfügung für Kaffee, Eis oder einen  
  Spaziergang 
  Gemütlicher Ausklang beim Mostheurigen auf der Heimfahrt 
Treffpunkt: 8:15 in Berg  -  Abfahrt: 8:30 
  Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Tag mit allen, die  
  mitfahren wollen! 
Anmeldung erforderlich bis 6. Juli bei Claudia Zabern 0650 8933635 
 

 
Fotos:  KI 
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Termine der Katholischen Frauenbewegung 
 

  8.   9. 19.00 Uhr kfb-Team-Sitzung im Pfarrgemeindebüro 
22.   9. 19.00 Uhr Pfarrimpulstreffen zum Thema „Gesundheit und  

Spiritualität“ in der Pfarrgemeinde Hörsching 
27.   9.   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschließend Jahreshauptver-

sammlung, mit Rückblick, Programmvorschau und 
Zeit für Gespräche beim gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrgemeindesaal  

  6. 10. 19.00 Uhr aktiv-kreativ-caritativ im Pfarrgemeindesaal –  
Herzpolster fürs Kepler Universitätsklinikum 

  3. 11. 19.00 Uhr aktiv-kreativ-caritativ im Pfarrgemeindesaal –  
Herzpolster fürs Kepler Universitätsklinikum 

25. 11. 19.00 Uhr kfb-Team-Sitzung im Pfarrgemeindebüro 
  1. 12. 19.00 Uhr aktiv-kreativ-caritativ im Jungscharraum –  

Herzpolster fürs Kepler Universitätsklinikum 

 

 
Foto: privat 

 Jeden Dienstag treffen sich aktuell bis zu 
fünf Frauen bei der Linde in Berg für die 
Walkingrunde. Eine Stunde wird in der 
Umgebung von Berg gewalkt.  
Erstmals wurde heuer an einem virtuellen 
Charity Run teilgenommen. 10 KM wurden 
für den guten Zweck gewalkt, der Erlös 
kam der Krebshilfe zugute.  
Inzwischen hat die Gruppe auch einen  
Namen gefunden: „Sole Sisters“ 
Nähere Infos bei Gerlinde Mayr -
0664/3201969 oder einfach dienstags um 
19:00 Uhr nach Berg zur Linde kommen 
und mitwalken! 

Walking Runde 
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Gottesdienst: jeden Sonn- und Feiertag um 9.00 Uhr  
Öffnungszeiten Pfarrgemeindebüro: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 

     und nach Vereinbarung  
 

Wer gerne die Krankenkommunion möchte, 
möge sich bitte im Pfarrgemeindebüro melden. 

 

Termine bis November 2026 
 

So. 05.07. 9.00 Uhr:  Familiengottesdienst zum Schulschluss  
   mit Kinderfahrzeugsegnung 
   anschl. Frühschoppen im Pfarrgemeindesaal 
 
 

Sa. 15.08. Maria Himmelfahrt  
In Berg ist KEIN Gottesdienst! Wir feiern in der Autobahnkirche Haid.  
  9.00 Uhr: Gottesdienst mit Kräutersegnung,  
  anschließend Frühschoppen der Goldhaubengruppe Haid  
 
 

Mo. 14.09. 14.30 Uhr: Senior:innenrunde – gemütliches Beisammensitzen 
 

So. 20.09. 11.00 Uhr: Familiengottesdienst am Schlossberg 
  anschließend gemütliches Beisammensein mit Grillerei 
 

So. 11.10. 09.00 Uhr: Erntedankfest – anschließend Frühschoppen 
 

Mo. 12.10. 14.30 Uhr: Senior:innenrunde – hl. Messe mit Krankensalbung 
 
 

11. bis 17. Oktober:  Visitation in unserer Pfarre TraunerLand  *) 
 

 

So. 01.11. 09.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Berg 
  13.45 Uhr: Allerheiligenandacht in der Kirche Ansfelden, Andacht 
   beim Kriegerdenkmal und Prozession zum Friedhof 
  14.30 Uhr: Friedhofsandacht mit Gräbersegnung 
 

Mo. 02.11. 18.00 Uhr: Gottesdienst mit Totengedenken für  
    die Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde  
 

Mo. 09.11. 14.30 Uhr:  Senior:innenrunde – Martinsfest 
 
*) Näheres dazu auf Seite 3 
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 22. November 2026 

Das Pfarrblatt-Team wünscht allen 
einen schönen und erholsamen Sommer! 
 


